
33. NÜRNBERGER FORUM
DER KINDER- UND JUGENDARBEIT

23. und 24. September 2026

Gemeinschaftshaus Langwasser
Glogauer Straße 50, 90473 Nürnberg

▣ MITTWOCH, 23. SEPTEMBER 2026

10:00 Begrüßung

10:10 Eröffnung des 33. Nürnberger Forums

10:30
Wie ticken Jugendliche heute? 

Ergebnisse der aktuellen SINUS-Jugendstudie 

Wiebke Jessen
(SINUS:akademie) 

11:30

Zur Attraktivität und Unattraktivität des 
Arbeitens in der OKJA

Ergebnisse einer bundesweitern Online-Befragung von 
Einrichtungen in der OKJA 

Prof. Dr. Gunda Voigts
(HAW-Hamburg) 

12:15 Mittagspause

16:00 Diskussionsforum

17:00 Abendbuffet

Elisabeth Ries (Referentin für Jugend, Familie, 
Senioren und Soziales)

11:15 Kaffeepause

Beate Meyer (Jugendamt Stadt Nürnberg)
Andra-Maria Jebelean (Gemeinschaftshaus Langwasser)  

Kinder- und 
Jugendbeteiligung 
mit Lego - Einblick 
und Ausprobieren

Christian Kohlert, 
Stadtjugendring Erlangen

Kinder- und 
Jugendhaus Geiza 

Praxisbeiträge – Runde 1 (13:00 – 14:15 Uhr) 

Mental Health & Social
Media – Eine 

Empowerment-
Methode für die 
Mädchenarbeit  
Chantay + Judith, 
Digital Streetwork

Raum 11

Kinder beteiligen heißt, 
Gesundheit neu 

denken –
Modellprojekt für 

Kinderrechte  
Cornelia Scharf, 

Kinderkommission

Raum 7

Raum geben statt 
vorgeben –

Selbstverwaltung in 
der OKJA  

Erhard Bollman, Kinder- und 
Jugendhaus Tetrix

Raum 6

Vera Lenhard, LUISE -
Raum für Jugendkultur

Raum 1

Gesellschaftliche Stärkung 
der OKJA – Wie macht man 

gute Werbung? 

13:00 – 15:30 Uhr Austauschformat „Impulse“ im Kleinen Saal 

Praxisbeiträge – Runde 2 (14:30 – 15:45 Uhr) 

Gesellschaftliche Stärkung 
der OKJA – Wie macht man 

gute Werbung? 

Vera Lenhard, LUISE -
Raum für Jugendkultur

Raum 1

Raum geben statt 
vorgeben –

Selbstverwaltung in 
der OKJA  

Erhard Bollman, Kinder- und 
Jugendhaus Tetrix

Raum 6

Kinder beteiligen heißt, 
Gesundheit neu 

denken –
Modellprojekt für 

Kinderrechte  
Cornelia Scharf, 

Kinderkommission

Raum 7

Mental Health & Social
Media – Eine 

Empowerment-
Methode für die 
Mädchenarbeit  
Chantay + Judith, 
Digital Streetwork

Raum 11

Kinder- und 
Jugendbeteiligung 
mit Lego - Einblick 
und Ausprobieren

Christian Kohlert, 
Stadtjugendring Erlangen

Kinder- und 
Jugendhaus Geiza 

Zu Gast: Sozialreferentin Elisabeth Ries, Prof. Dr. Gunda Voigts, Sozialpädagoge 
Christopher Ortner und Geschäftsführer SJD-Die Falken Florian Täuber. 
Moderation: Michael Malcherek. 

Im Anschluss an das Diskussionsforum laden wir sie herzlich zu einem gemeinsamen Buffet ein. 



33. NÜRNBERGER FORUM
DER KINDER- UND JUGENDARBEIT

23. und 24. September 2026

Gemeinschaftshaus Langwasser
Glogauer Straße 50, 90473 Nürnberg

▣ Donnerstag, 24. SEPTEMBER 2026

10:00 Begrüßung

10:15
Alle erreichen?

11:00

Jugendarbeit wird inklusiv

Aktuelle Entwicklungen in der inklusiven Jugendarbeit 
Daniela Rotella (Bayerischer Jugendring)

12:00

Welche Jugendlichen nutzen Angebote der 
offenen Jugendarbeit (nicht)?

Dr. Andreas Herz (Deutsches Jugendinstitut 
München e. V) 12:15

Mittagspause

Dr. des. Mina Mittertrainer (JFF- Institut für 
Medienpädagogik)

11:15

Kaffeepause

Marc Steinberger (Kreis Jugendring – Nürnberg Stadt) 

Naturerfahrung mit 
Kindern und 

Jugendlichen: Spielerisch 
raus in die Natur

Thomas Hagen & Lukas Dupke,  
TH Nürnberg

Kinder- und 
Jugendhaus Geiza 

Praxisbeiträge – Runde 1 (14:00 – 15:15 Uhr) 

"What a feeling...." Wie 
(können Fachkräfte) 

mit eigenen Emotionen 
umgehen?

Prof. Martin Nugel, 
EVHN Nürnberg

Raum 11

Niedrigschwellige 
medienpädagogische 

Methoden mit Kindern

Sonja Breitwieser, 
Medienzentrum Parabol

Raum 7

Demokratie, Teilhabe 
und Inklusion –

Praxisbeispiele aus 
dem Jugendhaus h2o

Britta Junk, Jugendhaus h2o 
Oberhausen des 

Stadtjugendring Augsburg

Raum 6

Stephanie Rifkin, KiJH Red
Box & Michael Posset, 
Jugendmedienschutz

Raum 1

Roblox als Gen-Alpha-
Phänomen: Wie gehen wir 

damit um?

14:00 – 16:30 Uhr Austauschformat „Impulse“ im Raum 4 

Praxisbeiträge – Runde 2 (15:30 – 16:45 Uhr) 

Roblox als Gen-Alpha-
Phänomen: Wie gehen wir 

damit um?

Stephanie Rifkin, KiJH Red
Box & Michael Posset, 
Jugendmedienschutz

Raum 1

Demokratie, Teilhabe 
und Inklusion –

Praxisbeispiele aus 
dem Jugendhaus h2o

Britta Junk, Jugendhaus h2o 
Oberhausen des 

Stadtjugendring Augsburg

Raum 6

Niedrigschwellige 
medienpädagogische 

Methoden mit Kindern

Sonja Breitwieser, 
Medienzentrum Parabol

Raum 7

"What a feeling...." Wie 
(können Fachkräfte) 

mit eigenen Emotionen 
umgehen?

Prof. Martin Nugel, 
EVHN Nürnberg

Raum 11

Naturerfahrung mit 
Kindern und 

Jugendlichen: Spielerisch 
raus in die Natur

Thomas Hagen & Lukas Dupke,  
TH Nürnberg

Kinder- und 
Jugendhaus Geiza 

Mediale Lebenswelten und Jugendarbeit

Kaffeepause

Empirische Untersuchung von Zugang, Einbindung und Integrationskraft der Jugendarbeit

13:00

Für das detaillierte Programm scannen Sie gerne den QR-Code.
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